
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gestalte in diesem Kreis einen Satz aus der Rede des Häuptlings Seattle oder male ein Bild. 

Lehrt eure Kinder, was wir 

unsere Kinder gelehrt 

haben: Die Erde ist unsere 

Mutter. 

 

Wir sind ein Teil 

der Erde und sie ist 

ein Teil von uns. 

 

Was immer der Erde widerfährt, 

widerfährt den Söhnen und Töchtern der 

Erde. 

Die duftenden Blumen 

sind unsere 

Schwestern, das Reh, 

das Pferd, der große  

Adler sind unsere 

Brüder. 

 

Die felsigen Höhen, die saftigen Wiesen, 

die Körperwärme des Ponys und der 

Mensch – all das gehört zur gleichen 

Familie. 

 

Die Erde gehört 

nicht den 

Menschen,  

der Mensch 

gehört zur Erde. 

 
Jeder Teil dieser 

Erde ist meinem 

Volk heilig. 

 

 

Aus der  

Rede des Häuptlings Seattle  
an den Präsidenten der Vereinigten 

Staaten von Amerika (gehalten 1855). 

Alles ist 

miteinander 

verbunden. 

Wenn wir euch unser Land 

verkaufen, liebt es,  

so wie wir es lieben. 

Die Erde verletzen  

heißt, ihren 

Schöpfer verachten. 

Die Luft ist kostbar für 

den roten Mann – denn 

alle Dinge teilen den 

selben Atem. 

        „Elfchen“-Gedichte 

heißen so, weil sie insgesamt aus 11 Wörtern bestehen, wobei das erste Wort ein Eigenschaftswort 

sein sollte. Versuch doch selber einmal, ein Elfchen zum Thema „Natur“ zu schreiben! 

1 Eigenschaftswort ____________ 

2 Wörter                  ____________  ____________ 

3 Wörter                  ____________  ____________  ____________ 

4 Wörter                  ____________  ____________  ____________  ____________ 

1 Wort                     ____________ 

 

 

Ruhig 

bunte Blumen 

die Grillen zirpen 

und die Vögel zwitschern 

Natur 

schön 

sehr grün 

ganz viele Bäume 

tausend Nadeln, tausend 

Blätter 

wunderbar 

Naturgedicht

e: 


